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Jahresbericht - Chef Sport Saison 25/26 
Leistungszentrum Volleyball Bern-Solothurn 

Die Saison 2025/26 war geprägt von einer erfreulichen Weiterentwicklung unserer 
Talentförderung sowie zahlreichen sportlichen Erfolgen. Gemeinsam mit engagierten 
Trainerinnen und Trainern, Funktionären, Partnervereinen und Schulen konnten wir das 
Leistungszentrum Volleyball Bern-Solothurn weiter stärken und wichtige Weichen für 
die Zukunft stellen. 

Die Talentsichtung PISTE 2025 bildete erneut die Grundlage für die gezielte Erfassung 
und Förderung der talentiertesten Nachwuchsathletinnen und -athleten unserer 
Region. Sie ist und bleibt ein zentrales Element der nachhaltigen Talentförderung des 
Regionalverbandes. 

Das Regionale Trainingszentrum der Frauen (RTZ Bern Frauen) blickt auf eine 
aussergewöhnlich erfolgreiche Saison zurück. Neben dem souveränen Gewinn der 
Meisterschaft in der 3. Liga pro Frauen überzeugte das Team auch auf internationaler 
Bühne. Sowohl beim internationalen Turnier in Biella (ITA) als auch bei den United 
Youth Games in Klagenfurt (AUT) sicherten sich unsere Athletinnen den Turniersieg. 
Den erfolgreichen Saisonabschluss bildete der erneute Gewinn der SAR Schweizer 
Nachwuchsmeisterschaft, welcher die hervorragende Ausbildungsarbeit im RTZ Bern 
Frauen eindrücklich bestätigt. Diese Erfolge sind das Resultat einer konsequenten und 
langfristigen Nachwuchsförderung sowie des grossen Engagements des gesamten 
Trainerteams. 

Auch die Nachwuchsförderung der Jungen entwickelt sich kontinuierlich weiter. Die 
Regionale Trainingsgruppe (RTG Jungs) bietet talentierten Nachwuchsspielern eine 
attraktive Ausbildungsplattform und bildet eine wichtige Grundlage für den 
langfristigen Leistungsaufbau im regionalen Volleyball. 

Ein wichtiger Schwerpunkt lag in dieser Saison auf dem Ausbau der Förderangebote 
bei den Regionalen Trainingsstützpunkten (RTS Bern). Sowohl bei den Frauen als auch 
bei den Männern konnten die Trainingsmöglichkeiten weiterentwickelt und das 
Angebot gezielt erweitert werden. Mit dem neuen Projekt RTS+ Frauen erhalten künftig 
auch die Athletinnen – analog zum bestehenden Angebot bei den Männern – die 
Möglichkeit, zusätzliche Wettkampferfahrung in einer 2.-Liga-Mannschaft zu 
sammeln. Damit schliessen wir eine wichtige Lücke im Übergang vom Nachwuchs- in 
den Aktivleistungssport und schaffen optimale Voraussetzungen, um talentierte 
Athletinnen und Athleten individuell und nachhaltig auf ihrem Weg in den 
Leistungssport zu begleiten. 



  

Ein bedeutender Meilenstein für die Zukunft der regionalen Talentförderung war zudem 
die Anerkennung des Projekts «Nationaler Nachwuchsverein (NNV) Bern Männer» 
durch Swiss Volley. Die Bewerbung wurde positiv beurteilt, und die entsprechende 
Vereinbarung für den Start des NNV Bern Männer auf das Schuljahr 2027/28 konnte 
bereits unterzeichnet werden. Ein wesentlicher Erfolgsfaktor dieses 
zukunftsweisenden Projekts ist die hervorragende Zusammenarbeit mit dem 
Gymnasium Hofwil, welches mit seiner optimalen Verbindung von Schule, Internat 
und Leistungssport ideale Voraussetzungen für eine nationale Nachwuchsförderung 
bietet. Mit dem NNV Bern Männer entsteht ein schweizweit attraktives 
Ausbildungszentrum für talentierte Nachwuchsvolleyballer. Insbesondere auch für 
Athleten aus der Westschweiz eröffnet sich damit die Möglichkeit, eine 
leistungsorientierte Volleyballausbildung mit einer deutschsprachigen Schul- oder 
Gymnasialausbildung in einem professionellen Umfeld zu verbinden. 

Auch das SAR Bern-Solothurn Frauen bestätigte seine starke Position innerhalb der 
nationalen Nachwuchsförderung und sicherte sich erneut die Goldmedaille an der 
Schweizer Nachwuchsmeisterschaft. Das SAR Bern-Solothurn Männer verzichtete 
in dieser Saison auf eine Teilnahme an den Schweizer Meisterschaften. Stattdessen 
nutzte das Team die Gelegenheit, am internationalen Turnier in Cornacchia (ITA) 
wertvolle Erfahrungen auf internationalem Niveau zu sammeln. Beide Programme 
leisten damit einen wichtigen Beitrag zur Entwicklung unserer Nachwuchstalente. 

Mein herzlicher Dank gilt allen Trainerinnen und Trainern, Funktionären, Helferinnen 
und Helfern sowie unseren Partnervereinen, Schulen und Eltern für ihre wertvolle 
Unterstützung und ihr grosses Engagement. Ein besonderer Dank geht an unsere 
Koordinatoren Barbara Fechtelkord und Lorenz Rordorf, deren Einsatz wesentlich 
dazu beiträgt, dass die Talentförderung in unserer Region auf diesem hohen Niveau 
möglich ist. 

Ein spezieller Dank gilt zudem Lorenz Rordorf und Julian Studer, die das Projekt 
«Nationaler Nachwuchsverein Bern» mit grossem Engagement und Ausdauer 
massgeblich vorangetrieben haben. Dank ihrem ausserordentlichen Einsatz sowie der 
hervorragenden Zusammenarbeit mit dem Gymnasium Hofwil konnte dieses 
zukunftsweisende Projekt erfolgreich entwickelt und die Grundlage für den Start des 
Nationalen Nachwuchsvereins Bern im Schuljahr 2027/28 geschaffen werden. 

Gemeinsam schaffen wir die Voraussetzungen, damit junge Volleyballtalente ihr 
Potenzial entfalten und den nächsten Schritt in ihrer sportlichen Laufbahn machen 
können. 

Bern, August 2026 

Alfred Roth 
Chef Sport SVRBESO 

 


